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Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)

[bookmark: _Hlk109067192]
19. April 1936

Um 10 Uhr hielt der Vikar Prinz in der evangelischen Kirchengemeinde Dieringhausen-Vollmerhausen den Gottesdienst.



Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


7. Mai 1944

Am Sonntag fand in einem Waldbröler Jagdrevier die Verbandsjugendsuche für Jagdhunde statt. Zur Suche waren 7 Hunde mit ihren Führern erschienen. In 2 Gruppen wurden die Hunde auf die einzelnen Revierteile verteilt. Die Jagdhunde wurden geprüft in Fährtenarbeit (Hasenspur usw.) und auf ihre Fähigkeit, auf der Jagd dem Führer und Jäger ein brauchbarer Gehilfe zu sein.
Trotz schlechten Suchenwetters zeigten alle Hunde gute Veranlagung und konnten mit Preisen ausgezeichnet werden.
[…]
Nach der Suche trafen sich die Teilnehmer im Hotel Thienes, Waldbröl, wo der Obmann des Vereins Oberforstwart Prinz aus Ründeroth, der die Suchenleitung hatte, allen Beteiligten, insbesondere den Preisrichtern den Dank für ihre Mühewaltung aussprach und die Preisverteilung vornahm.



August Prinz

Geboren am (Unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


4. April 1936

Am Samstag feierte die Wehrkameradschaft Strombach ihren Kameradschaftsabend. Vereinsführer August Prinz hieß alle Erschienen auf das herzlichste Willkommen und richtete einige herzliche Worte an die Versammelten.


10. Mai 1936

In dem am Sonntag stattgefundenen Monatsappell der Wehrkameradschaft Strombach wurde zwei Kameraden bestimmt, die zum Reichstreffen nach Kassel fahren. Die Kasse leistet hierzu einen Zuschuss.
Kameradschaftsführer August Prinz konnte dann den Kreisschießwart Solbach begrüßen. Dieser nahm die Ehrung des Schießwartes Karl Schramm vor, der für seine treuen langjährigen Dienste das Ehrenkreuz 2. Klasse des Reichskiregerbundes erhielt.



August Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


7. Juni 1944

Als überzähliges Gut habe ich 10 – 12 000 Stück Lärchenpflanzen 20 – 25 cm groß und gebe die unentgeltlich ab. August Prinz, Dieringhausen



E. A. Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)



18. April 1936

Die Luftschutzschule der LS-Reviergruppe Dieringhausen eröffnete im Deutschen Haus in Vollmerhausen einen Schulungslehrgang. Es nahmen daran etwa 60 Volksgenossen teil. Dr. Habermas aus Gummersbach sowie Reviergruppenführer E. A. Prinz aus Dieringhausen leiteten den Lehrgang mit „Die Aufgabe des Reichsluftschutzbundes“ und „Die Luftwaffe“ ein.


29. Juli 1938

E. A. Prinz war Vereinsführer beim TSV Dieringhausen


19. September 1938

Der Getreidehändler Otto Freischlader aus Niederseßmar setzte im Auftrag der NS-Volkswohlfahrt die Beschlagnahme der Turnhalle des TSV Dieringhausen durch, um dort Getreide einzulagern.

Der 1. Vorsitzende des TSV Dieringhausen E. A. Prinz setzte sich daraufhin beim Landrat Pichier dafür ein, „dass die Turnhalle baldmöglichst wieder für den Turnbetrieb freigeben wird.“

Wenig später forderte Prinz den Getreidehändler Freischlader auf, eine monatliche Ausfallgebühr von 100 Reichsmark an den Verein zu zahlen. 
Freischlader versprach zwar, das Getreide so schnell als möglich auszulagern, verwies jedoch gleichzeitig auf die schlechte Situation zum Verlaufen. Jedoch weigerte er sich, die vom TSV geforderte Zahlung zu leisten


Ende 1939

Ende des Jahres 1939 schrieb der Schriftführer des TSV Dieringhausen Fritz Hahne einen weiteren Brief an Landrat Pichier, in dem er in teils drastischen Worten auf die Situation rund um die ehemals beschlagnahmte Turnhalle und das schwierige Unterfangen hinwies, vom Getreidehändler Freischlader eine angemessene Entschädigung zu erhalten.

Vom Landrat wurde er an die Reichsstelle für Getreide, Futtermittel und sonstige landwirtschaftliche Erzeugnisse in Berlin verwiesen. Die bestätigten in einem Antwortschreiben die rechtmäßigen Ansprüche des TSV und forderten gleichzeitig Freischlader dazu auf, die Entschädigung zu leisten.


März 1941

Der Vorstand des TSV Dieringhausen hatte mit der Witwe des Getreidehändlers Otto Freischlader Verhandlungen über die Entschädigungszahlungen aufgenommen, es kam jedoch zu keinem Ergebnis.

So sahen sich die Verantwortlichen des TSV gezwungen, rechtliche Schritte einzuleiten, die dazu führten, daß im März 1941 bei Frau Emmy Freischlader gepfändet wurde, und letztlich 60,04 Reichsmark an den TSV überwiesen wurden.



Emil Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


10. April 1944

In der Todesanzeige der 84-jährigen Lina Prinz aus Gummersbach-Brunohl wurde die Familie Emil Prinz als Sohn aufgeführt



Emilie Prinz

Geboren am (unbekannt) als Emilie Brensing
Gestorben am (unbekannt)


23. Juni 1936

Frau Emilie Prinz, geborene Brensing, wurde in der Todesanzeige der 60-jährigen Lina Brensing aus Dieringhausen als Schwester aufgeführt



Friedrich Karl Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am 6. Dezember 1949


6. Dezember 1949

Heute Abend um 18.45 Uhr entschlief plötzlich und unerwartet mein lieber Mann, mein guter Vater […]
Friedrich Karl Prinz

im Alter von 75 Jahren

in tiefer Trauer:
- Frau Ida Prinz, geborene Noß
- Familie August Nöckel

Lobscheid, den 6. Dezember 1949



Fritz Prinz

Geboren am 24. Februar 1903 in Dieringhausen
Gestorben im Herbst 1929


Osten 1922

Fritz Prinz schloß seine Schulzeit an der Gummersbacher Oberrealschule, Klasse OI a mit dem Abitur ab



Fritz Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1.Juni 1936

Das Schützen- und Waldfest des Schützenvereins Mühle-Ahlefeld gehört schon mit zu den traditionellen Festen, die jedes Jahr zu Pfingsten in unserer Heimat gefeiert werden.
[…]
Beim Kleinkaliberschießen erhielten Preise: 11. Fritz Prinz, Mühle 35 Ringe



Hanni Prinz

Geboren am (unbekannt) als Hanni Thymian
Gestorben am (unbekannt)


22. Mai 1944

Hans Joachim. Die glückliche Geburt unseres ersten Kindes zeigen in Freude und Dankbarkeit an: Leutnant Rudi Prinz und Frau Hanni Prinz, geborene Thymian, Ründeroth am 19. Mai 1944



Hans Eugen Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


25. Juni 1944

Zum Bannsportfest des Bannes Oberberg traten auf dem Sportplatz in Gummersbach die jeweils fünf besten Mannschaften der HJ, des DJ, des BdM und der JM zum Wettkampf an. Diese Mannschaften hatten sich durch ihre Siege beim Reichssportwettkampf der Hitler-Jugend ihre Teilnahme am Bannsportfest gesichert.
Auch bei den Einzelwettkämpfen am Nachmittag wurden harte Kämpfe geliefert. Die Ergebnisse waren gut, obwohl mancher Teilnehmer durch zusätzliche Aufgaben im Beruf und im HJ-Dienst so in Anspruch genommen war, daß ihm für sein Training nur wenig Zeit zur Verfügung bleib.

HJ-Einzelsieger
-400-m-Lauf: Hans Eugen Prinz, Gummersbach (Lwh) 59,3 Sekunden



Hans Joachim Prinz

Geboren am 19. Mai 1944
Gestorben am (unbekannt)


22. Mai 1944

Hans Joachim. Die glückliche Geburt unseres ersten Kindes zeigen in Freude und Dankbarkeit an: Leutnant Rudi Prinz und Frau Hanni Prinz, geborene Thymian, Ründeroth am 19. Mai 1944



Heinrich Prinz

Geboren am 17. Juni 1854
Gestorben am (unbekannt)


Juni 1936

Der 82-jährige Heinrich Prinz wohnte in Liefenroth



Heinz Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1.Dezember 1943

Heinz Prinz wohnte in der Ortschaft Oetterstal. Bei dem großen Bombenangriff wurde sein Wohnhaus von einer Bombe betroffen und vollends zerstört



Herbert Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1.Juni 1936

Das Schützen- und Waldfest des Schützenvereins Mühle-Ahlefeld gehört schon mit zu den traditionellen Festen, die jedes Jahr zu Pfingsten in unserer Heimat gefeiert werden.
[…]
Beim Kleinkaliberschießen erhielten Preise: 5. Herbert Prinz, Mühle



Ida Prinz

Geboren am (unbekannt) als Ida Noß
Gestorben am (unbekannt)


6. Dezember 1949

Heute Abend um 18.45 Uhr entschlief plötzlich und unerwartet mein lieber Mann, mein guter Vater […]
Friedrich Karl Prinz

im Alter von 75 Jahren

in tiefer Trauer:
- Frau Ida Prinz, geborene Noß
- Familie August Nöckel

Lobscheid, den 6. Dezember 1949



Karl Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


26. April 1936

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadtgemeinde Gummersbach hielt in Niederseßmar einen Appell, verbunden mit der Jahreshauptversammlung ab.
[…]
Dem im Saale Spielmann die Jahreshauptversammlung folgte. 
[…]
Bürgermeister Mackh nahm hierauf folgende Ehrungen verdienter Feuerwehrleute aus der Gummersbacher Wehr vor: für 40jährige treue Dienstzeit aus dem Löschzug Brunohl Karl Prinz
[…]



Karl Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


3. Mai 1944

Gute Milch- und Fahrkuh zu kaufen gesucht. Karl Prinz, Oetterstahl bei Osberghausen



Karl Prinz

Geboren am 23. November 1874
Gestorben am (unbekannt)


23. November 1949

75 Jahre alt wird am heutigen Tag Herr Karl Prinz, wohnhaft in Oettersthal, der langjährige Betreuer der Kreiswaldungen in der Umgebung von Dieringhausen.


Lina Prinz

Geboren am (Unbekannt) als Lina Gries
Gestorben am 7. April 1944 im Krankenhaus Ründeroth


April 1944

Die 84-jährige Witwe Lina Prinz, geborene Gries, wohnte in Brunohl, Kölner Straße 35



Marga Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Marga Prinz fiel oder starb im Zusammenhang mit den Kämpfen des Zweiten Weltkriegs, wird vermisst oder starb in Gefangenschaft



Rudi Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


22. Mai 1944

Hans Joachim. Die glückliche Geburt unseres ersten Kindes zeigen in Freude und Dankbarkeit an: Leutnant Rudi Prinz und Frau Hanni Prinz, geborene Thymian, Ründeroth am 19. Mai 1944



Siegfried Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


18. Juni 1936

Der Siegfried Prinz in Dieringhausen, vertreten durch die Sparkasse zu Bergneustadt, hat das Aufgebot des angeblich verloren gegangenen Sparbuchs Nr. 4008 der Sparkasse zu Bergneustadt mit einem Guthaben am 1.1.1936 in Höhe von 335,56 Reichsmark beantragt.
[…]



Willy Prinz

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


28. Mai 1936

Bekanntmachung: Reichsverkehrsgruppe Kraftfahrgewerbe Ortsfachgruppe Gummersbach.
Die behördlich konzessionierten und zugelassenen Hauderer (Lohnkutscher) im Oberbergischen Kreise sind folgende.
[…]
14. Willy Prinz, Dieringhausen


